
Stand: 3. März 2024

Datenschutzerklärung

Verantwortliche

Melanie Schäfer

Banatstraße 28

88400 Biberach

E-Mail-Adresse: mail@zumbamitmelli.de

Übersicht der Verarbeitungen

Die nachfolgende Übersicht fasst die Arten der verarbeiteten 

Daten und die Zwecke ihrer Verarbeitung zusammen und verweist 

auf die betroffenen Personen.

Arten der verarbeiteten Daten

• Kontaktdaten.

• Meta-, Kommunikations- und Verfahrensdaten.

Kategorien betroffener Personen

• Kommunikationspartner.

Zwecke der Verarbeitung

• Kontaktanfragen und Kommunikation.

• Direktmarketing.

Maßgebliche Rechtsgrundlagen

Maßgebliche Rechtsgrundlagen nach der DSGVO: Im Folgenden 

erhalten Sie eine Übersicht der Rechtsgrundlagen der DSGVO, auf 

deren Basis wir personenbezogene Daten verarbeiten. Bitte 

nehmen Sie zur Kenntnis, dass neben den Regelungen der DSGVO 

nationale Datenschutzvorgaben in Ihrem bzw. unserem Wohn- 

oder Sitzland gelten können. Sollten ferner im Einzelfall 

speziellere Rechtsgrundlagen maßgeblich sein, teilen wir Ihnen 

diese in der Datenschutzerklärung mit.

• Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO) - Die betroffene 

Person hat ihre Einwilligung in die Verarbeitung der sie 

betreffenden personenbezogenen Daten für einen 

spezifischen Zweck oder mehrere bestimmte Zwecke 

gegeben.

• Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO) - Die 

Verarbeitung ist zur Wahrung der berechtigten Interessen 

des Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich, sofern 

nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten 

der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener 

Daten erfordern, überwiegen.

Nationale Datenschutzregelungen in Deutschland: Zusätzlich zu 

den Datenschutzregelungen der DSGVO gelten nationale 

Regelungen zum Datenschutz in Deutschland. Hierzu gehört 

insbesondere das Gesetz zum Schutz vor Missbrauch 

personenbezogener Daten bei der Datenverarbeitung 

(Bundesdatenschutzgesetz – BDSG). Das BDSG enthält 

insbesondere Spezialregelungen zum Recht auf Auskunft, zum 

Recht auf Löschung, zum Widerspruchsrecht, zur Verarbeitung 

besonderer Kategorien personenbezogener Daten, zur 

Verarbeitung für andere Zwecke und zur Übermittlung sowie 

automatisierten Entscheidungsfindung im Einzelfall 

einschließlich Profiling. Ferner können 

Landesdatenschutzgesetze der einzelnen Bundesländer zur 

Anwendung gelangen.

Übermittlung von personenbezogenen 

Daten

Im Rahmen unserer Verarbeitung von personenbezogenen Daten 

kommt es vor, dass die Daten an andere Stellen, Unternehmen, 

rechtlich selbstständige Organisationseinheiten oder Personen 

übermittelt oder sie ihnen gegenüber offengelegt werden. Zu den 

Empfängern dieser Daten können z.B. mit IT-Aufgaben 

beauftragte Dienstleister oder Anbieter von Diensten und 

Inhalten, die in eine Webseite eingebunden werden, gehören. In 

solchen Fällen beachten wir die gesetzlichen Vorgaben und 

schließen insbesondere entsprechende Verträge bzw. 

Vereinbarungen, die dem Schutz Ihrer Daten dienen, mit den 

Empfängern Ihrer Daten ab.

Löschung von Daten

Die von uns verarbeiteten Daten werden nach Maßgabe der 

gesetzlichen Vorgaben gelöscht, sobald deren zur Verarbeitung 

erlaubten Einwilligungen widerrufen werden oder sonstige 

Erlaubnisse entfallen (z.B. wenn der Zweck der Verarbeitung 

dieser Daten entfallen ist oder sie für den Zweck nicht 

erforderlich sind). Sofern die Daten nicht gelöscht werden, weil 

sie für andere und gesetzlich zulässige Zwecke erforderlich sind, 

wird deren Verarbeitung auf diese Zwecke beschränkt. D.h., die 

Daten werden gesperrt und nicht für andere Zwecke verarbeitet. 

Das gilt z.B. für Daten, die aus handels- oder steuerrechtlichen 

Gründen aufbewahrt werden müssen oder deren Speicherung zur 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen 

natürlichen oder juristischen Person erforderlich ist. Unsere 

Datenschutzhinweise können ferner weitere Angaben zu der 

Aufbewahrung und Löschung von Daten beinhalten, die für die 

jeweiligen Verarbeitungen vorrangig gelten.

Rechte der betroffenen Personen

Rechte der betroffenen Personen aus der DSGVO: Ihnen stehen 

als Betroffene nach der DSGVO verschiedene Rechte zu, die sich 

insbesondere aus Art. 15 bis 21 DSGVO ergeben:

• Widerspruchsrecht: Sie haben das Recht, aus Gründen, die 

sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 

gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. 
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e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt 

auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. 

Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten 

verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, haben Sie das 

Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke 

derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das 

Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung 

steht.

• Widerrufsrecht bei Einwilligungen: Sie haben das Recht, 

erteilte Einwilligungen jederzeit zu widerrufen.

• Auskunftsrecht: Sie haben das Recht, eine Bestätigung 

darüber zu verlangen, ob betreffende Daten verarbeitet 

werden und auf Auskunft über diese Daten sowie auf weitere 

Informationen und Kopie der Daten entsprechend den 

gesetzlichen Vorgaben.

• Recht auf Berichtigung: Sie haben entsprechend den 

gesetzlichen Vorgaben das Recht, die Vervollständigung der 

Sie betreffenden Daten oder die Berichtigung der Sie 

betreffenden unrichtigen Daten zu verlangen.

• Recht auf Löschung und Einschränkung der Verarbeitung: 

Sie haben nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben das 

Recht, zu verlangen, dass Sie betreffende Daten 

unverzüglich gelöscht werden, bzw. alternativ nach 

Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben eine Einschränkung der 

Verarbeitung der Daten zu verlangen.

• Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie haben das Recht, Sie 

betreffende Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, nach 

Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben in einem strukturierten, 

gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten oder 

deren Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu 

fordern.

• Beschwerde bei Aufsichtsbehörde: Sie haben unbeschadet 

eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder 

gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei 

einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat 

ihres gewöhnlichen Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes 

oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, wenn Sie der 

Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten gegen die Vorgaben der DSGVO 

verstößt.

Kommunikation via Messenger

Wir setzen zu Zwecken der Kommunikation Messenger ein und 

bitten daher darum, die nachfolgenden Hinweise zur 

Funktionsfähigkeit der Messenger, zur Verschlüsselung, zur 

Nutzung der Metadaten der Kommunikation und zu Ihren 

Widerspruchsmöglichkeiten zu beachten.

Sie können uns auch auf alternativen Wegen, z. B. via Telefon oder 

E-Mail, kontaktieren. Bitte nutzen Sie die Ihnen mitgeteilten 

Kontaktmöglichkeiten oder die innerhalb unseres 

Onlineangebotes angegebenen Kontaktmöglichkeiten.

Im Fall einer Ende-zu-Ende-Verschlüsselung von Inhalten (d. h., 

der Inhalt Ihrer Nachricht und Anhänge) weisen wir darauf hin, 

dass die Kommunikationsinhalte (d. h., der Inhalt der Nachricht 

und angehängte Bilder) von Ende zu Ende verschlüsselt werden. 

Das bedeutet, dass der Inhalt der Nachrichten nicht einsehbar ist, 

nicht einmal durch die Messenger-Anbieter selbst. Sie sollten 

immer eine aktuelle Version der Messenger mit aktivierter 

Verschlüsselung nutzen, damit die Verschlüsselung der 

Nachrichteninhalte sichergestellt ist. 

Wir weisen unsere Kommunikationspartner jedoch zusätzlich 

darauf hin, dass die Anbieter der Messenger zwar nicht den Inhalt 

einsehen, aber in Erfahrung bringen können, dass und wann 

Kommunikationspartner mit uns kommunizieren sowie 

technische Informationen zum verwendeten Gerät der 

Kommunikationspartner und je nach Einstellungen ihres Gerätes 

auch Standortinformationen (sogenannte Metadaten) 

verarbeitet werden.

Hinweise zu Rechtsgrundlagen: Sofern wir 

Kommunikationspartner vor der Kommunikation mit ihnen via 

Messenger um eine Erlaubnis bitten, ist die Rechtsgrundlage 

unserer Verarbeitung ihrer Daten deren Einwilligung. Im Übrigen, 

falls wir nicht um eine Einwilligung bitten und sie z. B. von sich aus 

Kontakt mit uns aufnehmen, nutzen wir Messenger im Verhältnis 

zu unseren Vertragspartnern sowie im Rahmen der 

Vertragsanbahnung als eine vertragliche Maßnahme und im Fall 

anderer Interessenten und Kommunikationspartner auf 

Grundlage unserer berechtigten Interessen an einer schnellen 

und effizienten Kommunikation und Erfüllung der Bedürfnisse 

unser Kommunikationspartner an der Kommunikation via 

Messenger. Ferner weisen wir Sie darauf hin, dass wir die uns 

mitgeteilten Kontaktdaten ohne Ihre Einwilligung nicht erstmalig 

an die Messenger übermitteln.

Widerruf, Widerspruch und Löschung: Sie können jederzeit eine 

erteilte Einwilligung widerrufen.

• Verarbeitete Datenarten: Kontaktdaten (z. B. E-Mail, 

Telefonnummern)

• Betroffene Personen: Kommunikationspartner.

• Zwecke der Verarbeitung: Kontaktanfragen und 

Kommunikation; Direktmarketing (z.B. per E-Mail oder 

postalisch).

• Rechtsgrundlagen: Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) 

DSGVO). Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) 

DSGVO).

---

Vorlage erstellt mit kostenlosem Datenschutz-Generator.de von Dr. Thomas Schwenke
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